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Zu dieser Ausgabe 
 

Seit gut einem Jahr gibt es die ABG Info. Mit der heutigen Vollverteilung an alle Haushalte richten wir uns erneut an alle Mitbürger/innen 
und bieten Ihnen einen Überblick zu interessanten Themen Schwieberdingens. Im Zentrum stehen dabei unsere Sauberkeitsaktion "I 
mog Schwieberdinga saubr!", Stellungnahmen der ABG-Fraktion, die nicht für das Amtsblatt zugelassen wurden, ein kleiner Blick auf 
die Baustelle in der Stuttgarter Straße und als Schwerpunkt Maßnahmen zum geplanten Hochwasserschutz. 
Falls Ihnen unser Informationsangebot gefällt, können Sie die künftigen Ausgaben der ABG Info gratis bestellen. Wie das geht steht in 
der Box unten links. Wir wünschen Ihnen nun viel Spaß beim Lesen und freuen uns über Ihre Rückmeldung und über neue Abonnenten. 
 
 

Kurz notiert 
 

Die ABG informiert: Aus Überzeugung und mittels Festschreibung 
in unserer Vereinssatzung wollen wir zeitnah und nachverfolgbar 
Informationen zu Schwieberdinger Themen zur Verfügung stellen. 

Unsere Internetseite unter www.abg-
schwieberdingen.de hält hierzu alles 
Wissenswertes und zudem Bilder und 
Hintergründe bereit. Das gilt auch für 
die Themen dieser Ausgabe der ABG 
Info. Die ABG Internetseite ist auch 
mobil erreichbar. Probieren Sie es 
doch mal mit dem QR-Code aus! 
 

 

Bäume liegen der ABG am Her-
zen. Umso bedauerlicher, wenn 
ein fachmännischer Rückschnitt 
nicht zum gewünschten Ziel führt. 
So erging es leider dem Baum auf 
dem Areal gegenüber dem Vaux-
le-Pénil-Platz. Daher ist die An-
kündigung der Gemeindeverwal-
tung umso wichtiger, künftig 
maßvollere Rückschnitte (an an-
deren Bäumen) durchzuführen. 

Sauberkeitsaktion "I mog Schwieberdinga saubr!" 2018 
 

Bereits zum 4. Mal in Folge findet unsere diesjährige Sauberkeits-
aktion "I mog Schwieberdinga saubr!" statt. Der Aktionszeitraum 
läuft in diesem Jahr zwischen dem 1. und 29. September 2018. Ge-
treu dem Motto "Müll in die Tonne und nicht auf die Straße!" wol-
len wir möglichst viele Passanten ansprechen und zur Nutzung der 
öffentlichen Mülleimer motivieren. Es ist unser Ziel die Sauberkeit 
in Schwieberdingen zu verbessern. Im Zentrum der Aktion stehen 
dabei 5 Aktionsplakate, welche mit ihrer leicht verständlichen Bot-
schaft für die korrekte Entsorgung von Müll und Kippen werben. 

Bereits am 13.07. haben wir die Bushaltestelle "Mitte" sauber 
gemacht und in Abstimmung mit der Verwaltung des Pflegeheims 
unsere Plakate aufgehängt. Ebenso unterstützen uns örtliche Ge-
schäfte mit einem Plakataushang. 
Wir danken allen Unterstützern! 
 

Begleitet wird unsere Aktion mit ei-
nem Stand auf dem Wochenmarkt, 
der am "Tag der Sauberkeit" am 
22.09.2018 stattfindet. Wir sind hier 
von 8-12 Uhr vor Ort, um mit Ihnen 
ins Gespräch zu kommen. 
 

Weitere Infos und Bilder zu unserer 
Aktion finden Sie auf unserer Inter-
netseite unter:  
www.abg-schwieberdingen.de/ 
abg-aktiv/abg-i-mog-saubr-2018/  

         abonnieren… 
 

Sie können die künftigen Ausgaben der ABG Info regel-
mäßig und kostenlos per E-Mail erhalten. Schicken Sie 
uns hierzu zur Anmeldung aus Ihrem E-Mail-Postfach 
eine formlose Mail an aktiv@abg-schwieberdingen.de 
und wir nehmen Sie in unsere Verteilerliste auf. Sie er-
halten von uns eine Bestätigungsmail. Eine Zustellung in 
Papierform an eine Postadresse ist ebenso möglich. Tei-
len Sie uns hierzu persönlich Ihre Postadresse mit. 
 

                                          Anmelden und 
                                         informiert sein! 

ABG Info 

Hinweis: Ihre Daten werden ausschließlich zur Ver-
sendung der ABG Info verwendet. Die Anmeldung 
kann jederzeit widerrufen werden. Die geltende Da-
tenschutzrichtlinie ist eingehalten. 

Unser Aufbauteam hat am 01.09. an insgesamt 8 Standorten 

in Schwieberdingen unsere Aktionsplakate aufgestellt 

Saubermachen an der 

Bushaltestelle "Mitte" 

https://www.abg-schwieberdingen.de/
mailto:aktiv@abg-schwieberdingen.de
https://www.abg-schwieberdingen.de/
https://www.abg-schwieberdingen.de/
http://www.abg-schwieberdingen.de/abg-aktiv/abg-i-mog-saubr-2018/
http://www.abg-schwieberdingen.de/abg-aktiv/abg-i-mog-saubr-2018/
mailto:aktiv@abg-schwieberdingen.de
http://www.abg-schwieberdingen/#.de
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Abgelehnte Veröffentlichung von Fraktions-Stellungnahmen im Amtsblatt 
 

Bereits in 2015 wurde mit der Änderung der Gemeindeordnung – 
der Verfassung der Gemeinden - den Gemeinderatsfraktionen ein-
geräumt ihre Auffassungen zu Angelegenheiten der Gemeinde 
darzulegen (GemO §20 Abs. 3). Es ist damit ein gesetzlich veran-
kertes Recht, dass Fraktionen Stellungnahmen im Amtsblatt plat-
zieren dürfen. Die ABG-Fraktion nimmt dieses Recht wahr. Es ist 
festgelegt, dass die Stellungnahmen knapp und sachlich gefasst 
sein sollen und über Tatsachen und Ereignisse nur dann berichtet 
werden dürfen, wenn sie für das Verständnis der dargestellten 
Auffassung erforderlich sind. Die ABG-Fraktion beachtet diese 
Grundsätze und legt Wert darauf, dass die Hintergründe der Stel-
lungnahmen für die Leser nachvollziehbar sind. Aus diesem Grund 
ist es notwendig und durch die Redaktionsvorgaben abgedeckt, 
entsprechende Sachverhalte darzustellen. Diese Sichtweise wird 

jedoch von der Gemeindeverwaltung nicht immer mitgetragen, da 
die Verwaltung ihre eigene Sichtweise zum Verständnis einer Auf-
fassung hat. Wie in den jüngsten Fällen geschehen widerspricht die 
Verwaltung einer Veröffentlichung im Amtsblatt, da aus deren 
Sicht zu viele Sachverhalte und Hintergründe dargestellt sind. Die 
Stellungnahme sei damit keine Stellungnahme. Die Fraktion würde 
gerne genauere Gründe einer Ablehnung erfahren, erhält aber nur 
pauschale Aussagen von Seiten der Gemeindeverwaltung. Wenn 
man einer Fraktion ihr gesetzlich zugestandenes Recht verwehrt, 
bedarf es durchaus mehr Details. Es gilt nämlich auch den Ver-
dacht einer Zensur des behandelten Themas auszuräumen. 
Die ABG-Fraktion steht zu ihrer Meinung und zu Ihren Stellungnah-
men. Nachfolgend sind die zwei Stellungnahmen abgedruckt, wel-
che nicht in den Amtsblättern der KW33/34 erschienen sind. 

 

Stellungnahme zur Verbesserung des Wasserdrucks 

Als Fraktion sind uns Meldungen zugegangen, dass es in ver-

schiedenen Haushalten Probleme mit dem Wasserdruck gibt. Im 

Besonderen besteht in der Frankenstraße die Problematik schon 

seit Jahren und wird derzeit durch die Trockenheit (und damit 

einhergehendem höheren Wasserverbrauch) und der Baustelle 

in der Ortsdurchfahrt verstärkt. In der Ortsdurchfahrt wird gerade 

eine Hauptwasserleitung ersetzt, was ebenso für die derzeit au-

ßer Betrieb gesetzte Leitung der Eigenwasserversorgung vom 

Schwieberdinger Brunnen im Herrenwiesen gilt. Unser Vertreter 

im Ausschuss für Umwelt und Technik, Mark Schachermeier, hat 

den niedrigen Wasserdruck in der Sitzung am 25.07.2018 ange-

sprochen und sich nach der Behebung der Problematik er-

kundigt. 

Es ist anzuerkennen, dass bereits kurzfristige Maßnahmen in 

die Wege geleitet wurden, welche die Situation deutlich verbes-

sern. Erneute Rückmeldungen von Bewohnern der betroffenen 

Häuser bestätigten uns, dass sich der Wasserdruck merklich er-

höht hat und dieser nun konstanter zu Verfügung steht. Es war 

aus unserer Sicht an der Zeit, dass dem zu niedrigen Wasser-

druck jetzt entsprechende Schritte entgegengesetzt werden 

konnten. Wir stellen hier explizit nicht die Frage, weshalb ein 

ähnliches Vorgehen nicht schon vor Jahren angegangen wurde, 

um früher eine Abhilfe auf die Rückmeldungen der betroffenen 

Bürger zu leisten. 

Die öffentliche Wasserversorgung ist nach §44 des Baden-Würt-

tembergischen Wassergesetzes eine Pflichtaufgabe der Ge-

meinde (Sogenannte "Daseinsvorsorge"). Die Grundversorgung 

mit Wasser  ist  sicherzustellen.  Eine genaue Angabe  über  die

 

Höhe des Wasserdrucks macht das Gesetz allerdings nicht. Es 

definiert aber, dass "das Wasser mit ausreichendem Druck zur 

Verfügung stehen muss, um im Bedarfsfall die Löschwasserver-

sorgung in Siedlungsgebieten sicherzustellen". Wir ziehen aus 

diesen Vorgaben den Schluss, dass entsprechend unserer bis-

herigen Einschätzung die Wasserversorgung eine rechtlich ga-

rantierte Grundleistung darstellt, welche sich sogar bis hin zur 

Bekämpfung von Bränden erstreckt. Beim Wasserdruck spre-

chen andere Quellen von einem Mindestdruck an Gebäuden von 

2 bar. 

Neben den bereits durchgeführten kurzfristigen Sofortmaßnah-

men wurde seitens der Gemeindeverwaltung eine noch nicht nä-

her erläuterte größere Verbesserungsmaßnahme angekün-

digt. Diese soll von 2019 auf 2018 vorgezogen werden. Eine ent-

sprechende Entscheidungsvorlage erhält der Gemeinderat nach 

der Sommerpause. Die von der Gemeindeverwaltung genannte 

Dringlichkeit können wir nachvollziehen. Auf Grund der oben ge-

nannten gesetzlichen Grundlage besteht bei der anstehenden 

Entscheidung für uns keine Option. Bei der Wasserversorgung 

müssen im gesamten Versorgungsgebiet vergleichbar gute 

Bedingungen sichergestellt werden. Wir gehen davon aus, 

dass bei der langfristigen Maßnahme eine nachhaltige Lösung 

angestrebt wird, welche den nicht zufriedenstellenden Wasser-

druck dauerhaft auf ein Normalmaß bringt. Wir anerkennen die 

Bemühungen zur Erreichung dieses Ziels und unterstützen die 

notwendigen Schritte von unserer Seite. 

Für die ABG-Fraktion, gemeinschaftlich verfasst von: 

Michaela Reinold, Mark Schachermeier, Andreas Streit 
 

Archiv mit bereitgestellten Beiträgen im Amtsblatt 
 

In der Regel bereitet der ABG-Verein und die ABG-Fraktion in jeder 
Woche Beiträge für das Amtsblatt vor. Wir haben zu den verschie-
denen Themen eine Meinung, welche wir als Teil unserer kommu-
nalpolitischen Arbeit gerne darstellen. So liefert die ABG-Fraktion 
Stellungnahmen zu Gemeinderatsthemen. Der Verein lädt zu den 
regelmäßigen ABG Jedermann-Treffen ein und berichtet über das 
dort diskutierte. Hinzu kommen Berichte über Projekte, Aktionen 
und Ziele des ABG-Vereins. Alle bisher vorbereiteten Beiträge fürs 
Amtsblatt finden Sie im Archiv auf der ABG Internetseite unter 
www.abg-schwieberdingen.de. Das nebenan dargestellte Icon von 
unserer Internetseite leitet Sie dabei direkt zum Archiv. 
Neue Beiträge werden dienstags abends eingestellt und sind eben-

 

so direkt auf der Startseite verlinkt. Es ist also alles vorbereitet, um 
sich mit den behandelten Themen zu beschäftigen.  

http://www.abg-schwieberdingen.de/
mailto:aktiv@abg-schwieberdingen.de
https://www.abg-schwieberdingen.de/
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Abgelehnte Veröffentlichung von Fraktions-Stellungnahmen im Amtsblatt 
 
Stellungnahme zum Bebauungsplan für das Gebiet "Oberer 

Schulberg" und der Aufnahme in ein Sanierungsprogramm 

Bereits am 22.11.2017 wurde der Aufstellungsbeschluss für ei-

nen Bebauungsplan gefasst und eine 2-jährige Veränderungs-

sperre für das Plangebiet "Oberer Schulberg" zwischen dem An-

ton-Pilgram-Weg, der Eugen-Hermann-Straße, der Holdergasse 

und dem Terrassenhaus beschlossen. Wir haben uns damals als 

Fraktion bei der Abstimmung enthalten, weil für uns bezüglich 

der angedachten Umnutzung des Grundstücks des alten Kinder-

gartens Oberer Schulberg und bei der Transparenz des Verfah-

rens bezüglich der Veränderungssperre noch Fragen offenstan-

den. Bezüglich der Veränderungssperre erreichten uns bislang 

keine negativen Rückmeldungen seitens der Anwohner, was an-

sonsten unsere Entscheidungsfindung beeinflusst hätte. So 

konnte unser Vertreter im Ausschuss für Umwelt und Technik, 

Mark Schachermeier, dem in der Sitzung am 25.07.2018 anste-

henden Beschluss zur Erstellung eines Bebauungsplans 

und der Aufnahme in ein Sanierungsprogramm zustimmen. 

Beide Punkte erarbeitet nun eine externe Firma. 

Es war uns schon in der Novembersitzung in 2017 wichtig, dass 

die im Bebauungsplan festzulegenden Vorgaben auch mit den 

Grundstückseigentümern abzustimmen sind. Es handelt sich 

bei dem Plangebiet schließlich nicht um ein Neubaugebiet, son-

dern um ein Gebiet mit bestehender Bebauung. In dem von der 

externen Firma zu erstellenden Bebauungsplan sehen wir einen 

Entwurfsvorschlag, den es, wie es auch die Gemeindeverwal-

tung zugesagt hatte, dann gemeinschaftlich zu diskutieren und 

bei Bedarf anzupassen gilt. 

Gegenüber der im November genannten zeitlichen Planung ist 

die Beauftragung der externen Firma nicht zu Beginn 2018 son-

 

dern erst jetzt erfolgt. Wir gehen davon aus, dass mit dieser Ver-

zögerung dennoch der enge Zeitplan zur Erstellung des Be-

bauungsplans eingehalten werden kann. Das Verfahren muss 

vor Ablauf der 2-jähirigen Veränderungssperre abgeschlossen 

sein. 

Im Bebauungsplan sehen wir als Zielsetzung den Charakter des 

Plangebiets zu erhalten und die vorhandenen Kleinode zu schüt-

zen. Wir verfolgen damit die gleiche Vorstellung wie die Gemein-

deverwaltung. Ein für uns positiver Punkt ist deshalb der in der 

AUT-Sitzung vorgestellte Vorstoß, eine Aufnahme des Gebie-

tes in ein Sanierungsprogramm des Landes zu beantragen. 

Wie schon beim Sanierungsgebiet Bahnhofstraße können so für 

Gebäudeeigentümer finanzielle Anreize geschaffen werden, um 

Renovierungen an bestehenden Bauten durchzuführen. Wir se-

hen diese Möglichkeit auch bei der in Gemeindebesitz befindli-

chen Museumsscheune als anwendbar und notwendig an. Seit 

dem Frühjahr 2017 ist die Scheune auf Grund von Auffälligkeiten 

bei einer statischen Untersuchung für die Öffentlichkeit gesperrt. 

Eine Instandsetzung der Scheue erhält unsere Unterstützung, da 

sie zusammen mit dem Ortsmuseum im alten Pfarrhaus, der im 

Hof befindlichen Schmiede und dem benachbarten Museums-

garten eine für die Kulturgeschichte Schwieberdingens heraus-

ragende Einheit bildet. Aus diesem Grund gilt es die historische 

Bausubstanz des gesamten Ensembles für die Nachwelt und 

den Museumsbetrieb zu erhalten. Die Idee mit dem Sanierungs-

programm kommt daher auch hierfür zur rechten Zeit und wird 

aus unserer Sicht hoffentlich von Seiten des Landes bewilligt. 

Für die ABG-Fraktion, gemeinschaftlich verfasst von: 

Michaela Reinold, Mark Schachermeier, Andreas Streit

 

Wie ist ihre Meinung zu den Themen und der Ablehnung der Stellungnahmen? Schreiben Sie uns eine E-Mail an aktiv@abg-schwie-
berdingen.de. Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung und kommen gerne mit Ihnen ins Gespräch. 
 
 

Aktuelles zur Sanierung der Ortsdurchfahrt 
 

Die derzeit laufenden Tiefbauarbeiten kommen in den gemeinsam 
bearbeiteten Bauabschnitten 4 + 5 zwischen der Einfahrt des 
Lammbräuareal und der Kreuzung Vöhinger Weg / Posener Straße 
gut voran. Es gab in diesem Jahr über die Sommerferien hinweg 
immer reichlich Aktivitäten auf der Baustelle. Im Vergleich zu den 
bisherigen Bauabschnitten sieht es im Untergrund auch deutlich 
geordneter aus. Es gibt mehr Platz und die Bagger kommen zügiger 
voran. Von unten her haben bereits die Rückbauarbeiten begon-
nen und die neuen Gehwege werden gepflastert. Für das Setzen 
von Bäumen wurde noch die vorhandene Hauptgasleitung verlegt. 
Es wird Platz für die Baumquartiere geschaffen. Für mehr Grün in 
der Ortsdurchfahrt ist also kein Aufwand zu hoch. Insgesamt sind 
für die sanierte Vaihinger und Stuttgarter Straße ca. 70 neue 
Bäume vorgesehen (Ginkgo / Amber). Die Arbeiten in Bauabschnitt 
4 und 5 sollen offiziell bis Januar 2019 abgeschlossen sein. 
Im September ist zudem noch das Aufbringen der finalen Asphalt-
schicht von der Glemsbrücke bis zur Gerberstraße vorgesehen. Die 
ABG wird auch diese Arbeiten mittels Bildergalerien dokumentie-
ren. Unsere umfangreichen und wöchentlich aktualisierten Bil-
dergalerien zu allen Baustellen und Bauabschnitten finden Sie auf 
unserer Internetseite unter www.abg-schwieberdingen.de.  Blick in Bauabschnitt 4 Blick in Bauabschnitt 5 

http://www.abg-schwieberdingen.de/
mailto:aktiv@abg-schwieberdingen.de
mailto:aktiv@abg-schwieberdingen.de
mailto:aktiv@abg-schwieberdingen.de
https://www.abg-schwieberdingen.de/
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Schwerpunkt: Hochwasserschutzmaßnahmen in Schwieberdingen 
 

Überblick der Maßnahmen 
 

Bei den derzeit diskutierten Schwieberdinger Hochwasserschutz-
maßnahmen geht es um folgende drei Themen: 
1 Maßnahmen gegen das Überlaufen der Ortskanalisation im 

Falle einer Hochwassersituation an der Glems 
2 Hochwasserschutzmaßnahmen (Dämme, Schutzmauern, 

mobile Elemente) entlang der innerörtlichen Glems und zu-
sätzlich eine landschaftliche Aufwertung der Glems 

3 Neubau/Höhersetzung einer Fußgängerbrücke 
Während wir die 1. Maßnahme bereits in der letzten Ausgabe der 
ABG Info behandelt haben, widmen wir uns in der heutigen Aus-
gabe den beiden nächsten Maßnahmen 2 + 3. 
 

Hochwasserschutzmaßnahmen / Freizeitraum Glems 
 

Damit sich das Schadensausmaß des Hochwassers am 04.07.2010 
– wo Teile des Ortsgebiets überflutet waren - nicht wiederholt, 
sind statische Schutzmaßnahmen direkt an der Glems notwendig. 
Die Planung von Dämmen, Schutzmauern und mobilen Elementen 
sind soweit fortgeschritten, dass derzeit als nächster Schritt die 
Entwurfsplanung erfolgt. Eine Umsetzung ist ab Mitte 2019 bis 
Ende 2020 vorgesehen. Kostenseitig sind derzeit 1,14 Mio. € ein-
geplant – ein Betrag der am Ende höher liegen wird, weil beispiels-
weise noch keine Ausgleichsmaßnahmen für die Eingriffe in Natur-
bereiche eingerechnet sind. Der technische Schutz wird zudem mit 
einem Mehrwert verknüpft. Seit Beginn der Planung war ebenso 
eine landschaftliche Aufwertung der Glems mit bspw. einem "Na-
turerfahrungsraum", einer Furt aus Steinen in der Glems, Sitzbän-
ken und den Ausbau der ufernahen Wege vorgesehen. Das macht 
zum einen die technischen Bauten unauffälliger und die Glems, als 
Angebot an die Bürgerschaft, erlebbarer. Der nebenstehende Plan 
zeigt grob die wichtigsten baulichen Maßnahmen auf. Von Seiten 
der ABG werden die Hochwasserschutzmaßnahmen und die Auf-
wertung der Glems hin zu einem Freizeitraum begrüßt. 

 

Neubau einer Fußgänger- und Radfahrerbrücke 
 

Die Fußgänger- und Radfahrerbrücke von der Bahnhofstraße in Richtung Turn- und Festhalle 
soll durch einen Neubau ersetzt werden. Das Höhersetzen der Brücke dient dem Hochwas-
serschutz, weil dadurch der Durchfluss der Glems verbessert wird. Die Maßnahme wurde 
kurzfristig in der Gemeinderatssitzung am 18.07.2018 zur Entscheidung eingebracht. Die 
Brücke war zuletzt mit einer Ersatzbrücke für die Umleitungsstrecke Bahnhofstraße-Herren-
wiesenweg überbaut. Schon während dieser Zeit und bis zum Neubau bleibt die Brücke für 
Fußgänger und Radfahrer leider nicht passierbar. Kosten für den Neubau wurden mit ca. 
200.000 € beziffert. Gegenzurechnen wären hohe Sanierungskosten für die alte Brücke. 

Nächste Termine 
 

Sa. 22.09.2018  Ab 8:00 Uhr 
Tag der Sauberkeit 
ABG-Stand auf dem Schwie-
berdinger Wochenmarkt 
"I mog Schwieberdinga saubr!" 
 

Mo. 24.09.2018  19:30 Uhr 
ABG Jedermann-Treffen 
Mehrzweckraum Rathaus 
 

Mi. 26.09.2018  19:00 Uhr 
Öfftl. Gemeinderatssitzung 
Ratssaal Rathaus 
 

Mi. 10.10.2018  19:00 Uhr 
Öffentliche Sitzung des AUT 
(Ausschuss Umwelt & Technik) 
Ratssaal Rathaus Die Brücke beim Hochwasser am 04.07.2010, mit ihrem bisherigen Erscheinen am 

05.07.2017 und nach dem Rückbau der Ersatzbrücke am 06.07.2018 

Übersichtskarte (basierend auf OpenStreetMap Deutschland, 

© OpenStreetMap-Mitwirkende) 

http://www.abg-schwieberdingen.de/
mailto:aktiv@abg-schwieberdingen.de
https://www.abg-schwieberdingen.de/abg-termine/#ABG220918
https://www.abg-schwieberdingen.de/abg-termine/#ABG240918
https://www.abg-schwieberdingen.de/abg-termine/#GRS260918
https://www.abg-schwieberdingen.de/abg-termine/#AUT101018

